
w

Bezuagepeelfes
ber

9 o Mark durch die Poſt S0 Mare
ansſchl Zuſtellungsgebühr Be

e von allen Reichs
poſtonſtalten ongenommen Im
am ſich Feitungsverzeichnis unter
SaaleZeitung eingetragen Für
gareriangt eingegangene Manu

wird keine Gewähr über
nommen Nachdruck nur mit der

Fernr der Schriftleitung Nr
1140 der finzeigenFibtig Nr 1142
u 7311 der Bezuge Rbitlg Nr 11331

ſr 47 Halle Donnerstag den 20 Januar 1920

Razefgegapeeffee
Die 6 34 mm beeiteMill meter zeile oder deren Raum
30 Pf uad Reklamen die 92 mm
breite Mi lmeterzeile 900 Pf An

zen uchmen an unſere Ge
äſtsſtellen u ſänt iche inzeigen

geſchäſte Erfüllungsort Halle
Erſcheint täglich 2 mal Sonn

tags und Mentags mal
Schrifeleieung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle Halle Neue Prome
nade 1a2 Gr Brauhausſtr 17
Reden Geſchäſtsſtell n Große
Ulrichſtraßz 52 und Markt v
PoſiſcheckKonto Leipzig Ur 4609

Morgen Ausgabe

viernadfänfzigſter Jahegeng

ooleeeeceonoucnccseeees Einzelpreis 10 Pfg

Däniſche Enttäuſchungen
Kopenhagen 28 Jan Eigene Drahtnachricht

Berlinske Tidende meldet Nach einem Telegramm aus
Hadersleben ſind in dieſer Zone viel mehr deutſche Stimmen
als däniſche zu erwarten Jnfolgedeſſen rechnet man auch in
däniſchen Kreiſen ſelbſt in der erſten Zone vielfach damit
die Stimmenmehrheit nicht zu erreichen

Erhöhung der Güter und Tiertarife
WTVB Berlin 28 Jan Drahtnochricht Die

dertſchen Negiernngen mit Staatsbahnbeſitz haben mit
Rü kſicht auf die fortgeſetzte Steigernng der Ausgaben

zage der Erhöhung der Bezüge der Beamten und Ar
beiter und aller Material wvreiſe beſloVen zum 1 März

1920 eine allgemeine Erhöhung des Güter und Tier
transportes auf 100 Prozent eintreten zu laſſen Die
bringende Notwendigkeit die Erhöhnnag ſofort durchzu
führen hat die Regiernugen gezwun en aus diesmal
wieder die Form der prozentnalen Tariferhöhung zu
wählen Die Kändige Tarifkomwiſſion und der Aus
ſchuß der Verkehrsintereſſenten ſind mit der ſuſtema
iiſchen Eivarbeitung der ſeit Kriegsbeginn eineetretenen
Tariferhöhnngen der Güter und Tiertarife beſäftiagt
Auch eine Erhöhung des Perſonentarifs iſt
grundſätzlich beſchloſſen worden Ueber das Maß der

Erhöhung und den Zeitpunkt der Durchführung ſind die
Verhandlungen noch nicht abgeſchloſſen

Meldungen von Werfkſtättenarbeiten zu neuen
Bedingungen

WTB BVerlin 28 Jan Drahtnachricht Bis
zum Mittag des Tages an dem ſich die Arbeiter der

ſchloſſenen Eiſenbahnwerkſtätten zur Einſten unter den neuen Arbeitsbedingungen melden
durften hatten ſich bei jeder der geſchloſſenen Werk
ſtätten in Berlin und Breslau ſowie in Nies bereits

Wer i ehe h 1r t cr 4 9 d x sdie radikalen Arbeiter beſondere Vor
kehrungen getroffen um die auch hier zahlreichen
Arbeitswilligen an der Meldung zu verhindern Für
ausreichenden Schutz der Arbeitswilligen iſt überall ge
ſorgt

Arbe terangebote für die Eiſenbahnwerk hätten

WTVB Berlin 27 Jannar Noch Schließung der
Eiſenbabnwerkſtätten haben ſich dem Eiſenbahnminiſterium
von verſchiedenen Seiten Arheitsgemeinſchaften nach dem
Muſſter der von Hauptmann Schwude gogründeten Anoobo
ten um die Arbeit in den geſchloſſenen Werkſtätten zu über
nehmen Den Arbeitsgemeinſchaften ſtehen ſachverſtändige
Führer und in den Angehörigen der früberen techniſchen
und Eiſenbahntruppen avch geeignete Arbeitskräfte in aus
reichender Zahl zur Verfügung Das Eiſenbahnminiſterium
iſt dieſem Angebot einſtweilen noch nicht näher getreten

Das Befinden Erzbergers
Berlin 28 Jan Eig Drahtnachricht Amtlich wird

über das Befinden Erzbergers heute abend mitgeteilt
Heute vormittag hat eine Unterſuchung des Miniſters durchger e und den hinzugezogenen Chirurgen Prof

ildebrandt ſtattgeſunden Tie Unterſuchung ergab daß
die Schwellung und Schmerzhaſtigkeit der Schußwunde noch
wenig Veränderung erlitten hat Eine Jnfektion der Schuß
wunde iſt nicht eingetreten Die Temperatur iſt normal der
L noch hoch er beträgt 120 in der Minute Die ſonſtigen
Folgeerſcheinungen des geſtrigen Kollapſes beſtehen noch
Der Patient iſt erſchöpft und noch ſehr ſchonungsbedürftig
und darf nur die wichtigſten Staatsgeſchäfte erledigen Un
mittelbare Lebensgefahr beſteht nicht

Verminderung der Ententeteuppen in Danzig

XV Danzig 28 Jan Drahtnachricht Die
der Ententetruppen es waren bisher zwei engliſ
und ein franzöſiſches Bataillon vorgeſehen iſt um ein
engliſches Bataillon vermindert worden

Nsauith über das Geſchäft in der Welt

un an vr e Wahlka neeröffnet Das Geſchäft in der Welt a Wfede be
gonnen werden Laßt alle Länder dazu kommen unſereren Feinde die Alliierten die Neutralen und uns
elbſt Er e ſort Eine entet J iſt

z en die reaktionäre Geſetzgebung und die Regierung
Wahnſinns und der Extravaganzen notwendig Man

rf nicht fortfahren ſich durchzuborgen ſondern müſſeeinen Verbindl chreiten nachkommen Die Verminde
rung der Schulden ſei von überwiegender Bedeutung

Kehraus in der britiſchen Marine

vie Jan Eig ue

r ughgr geh ehe 5
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werden desarmiert und zerlegt und die Materialien im ein
Polen wird mehrere Schiffe erwerben Etwa 10 W

zelnen verkauft
Die Auslieferungsfrage

Von einem bekannten Völkerrechtslehrer wird
Lord Haig legt den Oberbefehl nieder uns geſchrieben

Amſterdam 28 De Ein Drahtnachricht Rach Die Auslieferungsfrage nähert ſich jetzt dem kritiſchen
einer Londoner Meldung des Allgemeen Handelsblad Stadium Allerdings kann man nicht ſagen daß unfere
wird Feldmarſchall Haig am 1 Februar den Armeeober Feinde mit ihrer Jnangrifſnahme bisher viel Geſchick be

re r Sie Pinein cheiden ber wieſen haben Mit ihrer Forderung der Auslieferung des
nimmt wieder das Kriegsamt wie vor dem Kriege die Kaiſers haben ſie ſich eine glatte Niederlage zugezogen Das
Oberſte militäriſche Gewalt kleine Holland hart auf dieſe Forderung mit einer ſolchen

Feſtigkeit und Würde erwidert daß die Ententeregierungen
ſich nach der zutreffenden Auffaſſung eines engliſchen
Blattes geradezu lächerlich gemacht haben Freilich wird

Herr Lloyd George der auf die Auslieferung ganz beſonde
res Gewicht legen ſoll ſich hiermit ſchwerlich ohne weiteres
zufrieden geben wollen Aber auf die Stimmung
der feindlichen Völker kann dieſer erſte große
Mißerfolg nicht ohne Wirkung bleiben Führt er doch
der ganzen Welt nur gar zu deutlich vor Augen daß allzu
ſcharf ſchartig macht und ein zu ſtark geſpannter Bogen
ſchließlich auch einmal brechen kann

Es iſt zu hoffen daß der Uebermut der Sieger der nicht
zuletzt in den Beſtimmungen des Friedensvertrages über
die Auslieferungen ſeinen Ausdruck findet jetzt an ſeinem
Höchſtpunkt angelangt iſt und daß die Feinde über die Aus
lieferungsfrage in weitere Verhandlungen eintreten Wir
ſind ihnen durch das vor kurzem erlaſſene Reichsgeſetz über
die Beſtrafung von Kriegsverbrechen außerordentlich weit
entgegengekommen Wir haben nicht nur für die Aburtei
lung dieſer Verbrechen unſer höchſtes Gericht deſſen Recht
ſprechung ſich eines vortrefflichen Rufes unter allen Kul
turvölkern erfreut zur Verſügung geſtellt ſondern auch den
Feinden eine Mitwirkung bei den Strafverfahren einge
räumt die weit über alles hinausgeht was bisher in ähn

hen Fällen fremden Regierungen gewährt worden iſt

Amerikaniſcher Kredit für Europa
Kopenhagen 28 Jan Eig Drahbtnachricht Ameri

kaniſche Finanzleute fordern dazu auf die europäiſchen
Länder möglichſt bald mit Kredit zu unterſtützen damit der
Dollar wieder auf ſeinen alten Stand zurückgeführt werden
könne Der Bezug von Waren aus Amerika ſei ſehr zurück
gegangen da niemand mehr dort kaufen wolle

Der italieniſche Eiſenbahnerſtreik
Baſel 28 Jan Eig Drabtnachricht Der Secolo

meldet daß in den oberitalieniſchen Städten das Militär
nach wie vor bereitſteht Viele Soldaten erhielten Ein
berufungsbefehle Jn Mailand und Rom ſei eine 37
Eiſenbahner verhaftet worden die Attentate auf die Eiſen
bahnwerkſtätten verübt hätten Die Lage im italieniſchen
Eiſenbaknerſtreik die in den letzten Tagen eine Neigung zur
Beſſerung zeigte iſt ſeit geſtern nach römiſchen Moldungen
wieder verſchärft Die zwiſchen den Führern der Ausſtän
diſchen und dem Eiſenbahnminiſter geſührten Verhandlun
gen zur Wiederaufnahme der Trbeit haben zu keiner Eini
gung geführt

Lanſing über die Nuslieerungsfrage
Nur mit Gewalt

WTB Amſterdam 28 Ja Telegegaf mel
kus Waſ W gete der i v2

ne J ge p n h 3
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4 u t iſers S See r 2 t Ses an ſe adge ſende r Vu Die öſterreichiſch ungar Regierung verlangte in dem
bereits alle alliierten Regierungen ihren Jnhalt Lanßngerklärte in einer Verſammlung in Voſton Amerika werde Ultimatum an Serbien nach der Mordtat von Serajewo

eine ſehr viel geringere Mitwirkung bei der Strafverfol
gung der Mörder des Erzherzogs Franz Ferdinand und er
regte mit dieſer Forderung einen lebhaften Entrüſtungs
ſturm gerade in den Ländern der Entente

Hiernach ſollte man annehmen daß der Erlaß des er
wähnten Geſetzes von unſeren Gegnern als ſtarkes Entgegen
kommen angeſehen wird ſo daß es ihnen den Rückzug in der
Auslieferungsfrage etwas erleichtert Es iſt auch bei einigen
Völkern offenbar ſchon die Neigung vorhanden dieſen Weg
zu betreten Jtalien und die Vereinigten Staaten legen
keinen Wert auf die Ausführung des Art 228 Abſ 2 des
Friedensvertrages wonach unſere Regierung den alliierten
und aſſoziierten Mächten oder derjenigen Macht von ihnen
die einen entſprechenden Antrag ſtellt alle Perſonen aus
liefern ſoll die ihr auf Grund der Anklage ſich gegen die
Geſetze und Gebräuche des Krieges vergangen zu haben be
zeichnet werden Ja ſelbſt Belgien ſoll ſich wie verlautet
mit der Aburteilung der Beſchuldigten durch das Reichs
gericht begnügen wollen Man beginnt eben einzuſehenv e n 3 Febe daß man den Bogen überſpannt hat und durch die Aus

auf dem Dampfer Lotus nach Aegypten abreiſen übung eines brutalen Druckes die Annahme einer Forde
rung durchgeſetzt hat die tatſächlich nicht durchzuführen iſt

ſich in der Frage der Auslieſerung des aifers niemals den
Alliierten anſchließen Rur mit Gewalt ſei eine
Ausliefernung zu erzwingen
Verurteilung des Kaiſers eontamaciam

WTVB London 28 Janngr Havas meldet Jn
offiziellen Kreiſen Londens beſtebt die Abſicht keinerlei
wirtſchaftlichen Druck auf Holland betreffend die Ausliefe
rung des Kaiſers auszuüben Es ſo beſchloſſen werden den
Kaiſer in contumaciam zu verurteilen

Die Lage in Vombay
WTVB Amſterdam 28 Januar Engliſchen Blättern

vom 26 Januar zufolge iſt die Lage in Bombay infolge des
Streiks der Fabrik und Dockarbeiter ernſt Jm Fabrikteil
der Stadt wurden die Läden von der Menge geplün
dert und Straßenbahnmwagen mit Steinen beworfoen
Polizei und Truppen mußten einſchreiten Durch Schüſſe
wurde ein Arbeiter getötet und mehrere verwundet

Kohlenmangel in Frankreich Denn darüber müſſen ſich unſere Feinde klar werden
WTB Varis 23 Januar Petit Jonrnal meldet daß ſie zwar die Unterſchrift unter dieſen Artikel erpreßt

daß 10 000 Arbeiter mehrerer metallurgiſcher Betriebe in haben daß aber damit die Schwierigkeiten der Ausführung
Billancourt infolge Kohlenmangels zum Feiern gezwun dieſer Beſtimmung für ſie wie für uns keineswegs erledigt
gen ſind ſind Gewiß die Sache liegt für die Entente nach dieſerRichtung formell etwas günſtiger wie die der Auslieferung

des Kaiſers Jn letzterer Beziehung haben wir uns zu gar
nichts verpflichtet und haben es die Feinde ausſchließlich
i dem r Weg tun a nur formell liegt

e Sache jetzt für die feindlichen Regierungen günſtiger
ins Gefängnis geworfen Eine Eiſenbahniadung Denn tatſächlich iſt die deutſche Regierung ebenſowenig tnm 55 i ſich bei ihm beſand haben die Tſchechen der Lage die deutſchen Landsleute den Feinden Goehalie

fern wie Holland rechtlich befugt iſt das anerkannte Aſyl
recht durch die Auslieferung des KaiſersM Lave der Setegeh in Turkeſtan Keine deutſche Regierung wird es wagen tomnen re W

Koltſchak im Gefängnis

WTB Auſterdam 2 Laut Telegraadet Times 27 Wieſen van We cher
bin zum Oberbefehlshaber ausgerufen hat Koltſchak wurde

WTB London 28 Januar Reuter Weſtminſter forderte Auslieferung auszuführen UndGazette meldet daß einem Aus des Roten Kreuzes g ausz was ſoll dannerlnbt wurde kg a Dpeſſe P geken um die Ret geſchehen wenn ſich keine Regierung zu ſolchen Henker
dienſten bereit findet

Deshalb wird man hoffentlich in den Kreiſen der feind
lichen Völker rechtzeitig zur Einſicht kommen und von einer
Forderung abloſſen deren hartnäckige Verfolgung zu ganz
nnabſehbaren Folgen führen müßte Der Weg zu einer
anderweitigen Regelung iſt von unſerer Seite gezeigt
Mögen die Ententeregierungen uns ihr Belaſtungsmacteriat

unter den Kriegsgefangenen in Turkeſtan zu lindern 60 000
ſeien bereits an Hunger und Krankheiten zugrunde gegan
gen der Reſt von 40 000 ſterbe ſchnell dahin

Ankunſt deutſcher Sefangener ans
Frankreich

Nachts in vorlegen und dann zunächſt einmal abwarten welchee e Seite die deutſche Regtorſlege biereuf eireren vin
e
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das Kontrollrecht der Arbeitervertreter

nach dem Betriebsrätegeſetz
Das demnüchſt in Kraft tretende Betriebsrätegeſetz

gibt den Betriebsräten ein weitgehende Recht der Kon
trolle der Betriebsleitungen Der Arbeitgeber iſt nach
dieſem Geſetz zunächſt verpflichtet dem Betriebsaus
ſchuſſe oder wo ein ſolcher nicht beſteht dem Betriebs
rat über alle den Dienſtvertrag und die Tätigkeit derArbeitnehmer berührenden Betriebsvorgänge Aufſchluß

geben und ihm die Lohnbücher ſowie die zur Durch
ührung von Tarifverträgen erforderlichen Unterlagen
vorzulegen Dieſe Auskünfte können nur verweigert
werden ſoweit dadurch Betriebs oder Geſchäftsgeheim
niſſe gefährdet werden oder geſetzliche Beſtimmungen
entgegenſtehen

Ferner iſt der Arbeitgeber verpflichtet dem Be
triebsrat oder Betriebsanusſchuß einenBericht über die Lage und den Gang des Unternehmens
und des Gewerbes im allgemeinen und über die Lei
tungen des Betriebes und den zu erwartenden Ar
eitsbedarf im beſonderen zu erſtatten Das Geſetz ver

pflichtet nun zwar die Mitglieder des Betriebsaus
chuſſes und des Betriebsrats über die ihnen vom
rbeitgeber gemachten vertraulichen Angaben Still

ſchweigen zu bewahren aber irgendwelche Strafbeſtim
mungen zur Wahrung dieſer Schweigepflicht ſind nicht
erlaſſen worden

Noch weitergehende Pflichten legt das Geſetz den
jenigen Unternehmern auf die zur Führung von Han
delsbüchern verpflichtet ſind und in der Regel minde
ſtens 300 Arbeitnehmer oder 50 Angeſtellte beſchäftigen
In dieſen Betrieben können die Betriebsräte oder wo

beſtehen die Betriebsausſchüſſe verlangen daß
u37 alljährlich vom 1 Januar 1921 ab nach Maßgabe

eines hierüber noch zu erlaſſenden weiteren Geſetzes
eine Betriebsbilanz und eine Betriebs Gewinn und
Verluſtrechnung für das verfloſſene l ſpäte
ſtens ſechs Monate nach Ablauf des Geſchäftsjahres zur
Einſichtnahme vorgelegt und erläntert wird Anch
hier legt das Geſetz den Betriebsräten und Betriebs
ausſchüſſen Stillſchweigen über die ihnen vom Arbeit
geber gemachten vertraulichen Angaben anf aber Straf
beſtimmungen gegen Verletzung dieſer Schweigepflicht
fehlen auch hier

Endlich ſteht den Betriebsräten noch ein beſonderes
Kontrollrecht in denjenigen Betrieben zu für die ein
Aufſichtsra beſteht Das ſind alſo in erſter Linie die
Aktiengeſellſchöften und ſonſtige Geſellſchaftsunter
nehmungen Hier werden nach Maßgabe eines beſon
deren hierüber zu erlaſſenden Geſeses ein oder zwei
Betriebsratsmitglieder in den Aufſichtsrat entſandt
um die Intereſſen und Forderungen der Arbeitnehmer
ſowie deren Anſichten und Wünſche hinſichtlich der Or
ganiſation des Betriebes zu vertreten Dieſe Betriebs
rats Vertreter haben in allen Sitzungen des Auſſichts
rats Sitz und Stimme erhalten jedoch keine andere
Vergütung als eine Aufwandsentſchädigung Auch für
ſie beſteht Stillſchweigepflicht ohne jede Strafbeſtimmun
gen für Uebertretungen

Ausgenommen von der Pflicht zur Vorlegung der
Bilanzen und zur Aufnahme von Betriebsrats Ver
tretern in den Aufſichtsrat ſind nur Betriebe oder Unter
nehmungen die auf ihren Antrag durch die Reichs
regierung von dieſen Pflichten befreit werden weil
wichtige Staatsintereſſen dies erfordern ſowie Betriebe
die politiſchen gewerkſchaftlichen militäriſchen kon
feſſionellen wiſſenſchaftlichen künſtleriſchen und ähn
lichen Intereſſen dienen Dafür hat dann in diefen
Unternehmungen der Betriebsausſchuß oder wo ein
ſolcher nicht beſteht der Betriebsrat das Recht fans ein
Aufſichtsrat beſteht Anträge und Wünſche hinſichtlich
der Arbeitnehmerverhöltniſſe und der Organiſation des
Betriebes an den Auſſichtsrat zu bringen und ſie durch
einen oder zwei Beauftragte im Aufſichtsrat zu ver
treten Jn den zur Beratung dieſer Anträge anzu
beraumenden Aufſichtsratsſitzungen haben dic Ver

Betriebsrats beratende und beſchließende

Wie dieſe außerordentlich weitgehenden Kontroll
rechte gegen die von vielen Seiten die ſtärkſten Be
denken geänßert worden ſind auf die deutſche Jndnſtrie
wirken werden und ob das Stiſſſchweigegebot wirklich
überall gewahrt werden wird das wird die Zuknnft
lehren Alle Bete iligten werden ſich gewiß klar dar
über ſein daß ein Geſetz das die 7rnduſtrie etwa ſchädigt
und das Beirfebsgeheimnis gegenüber der in ländiſchen
und ausländiſchen Konkurrenz nicht genügend ſichert
auf die Daner nicht lehensfähig ſein wird Die Be
triebsräte werden ſich klar darüber ſein müſſen daß ſie
e ren das Bett machen in welchem ſie ſchlafen

Die Lage im Ruhrrev er
WTVB Berlin 28 Jan Zur Lage im Rußrrevier er

klärte Reichsfommiſſar Severing dem Vertreter der Voſſ
Ztq durch die Stellungnahme der vier Bergarbeiterver
bände welche einmütig die Einführung der Sechsftunden

cht vor ihrer internationalen Reg lung abgelehnt haben
ei die Gefahr eines allgemeinen Streiks beſeitigt
usgeſchloſen ſei es jedoch nicht daß die Sondikoliſten und

munfſton trozdem Verſuche auf Er wingung der Sechs
ſtundenſchicht unternehnren würden Demgegenüber er

klärte Severing wird feſt zugerackt Mit Streikenden wird
nicht verhandelt Alle Streikenden olten als entfeſen
Schutz vor Maſtregelunoen wird die Regierung in dieſem

lle nicht gewähren Es Find alle Vorhereitunvoen getrof
um durch die Bereitſtellung ausrei heonder Mochtwittel

eventueſer Unruben Herr en werden Angeſichts der Ruhe
und Beſonnenheit des geren Teils der Beroagrheiter
ab e nicht daß die Polizeiorgane in Tätigkeit

WTVB Effen Ruhr 28 Jonvar Auf der Hauptver
jammlung des alten Bergorheiterverbandes n Bochum hat

einer der Deleg der Veroarbeiter verſucht den Hin
7 darauf daß unſer Wirtſchaftsleben bei dem durch

weitere Ve r er r Förc a ammenbrerhenr h erteräſtern daß die unge
den Mangel on Moaterial

n rückzufür Auch in der en ſang gen mere
ead von Kubellgekerſene ahſichtlich verheimlicht

werde Wie WTB dazu von zuſtändiger Seite erſährt
liegt nicht die geringſte Veranlaſſung vor aus dem Man
gel an Betriebs materialien im Bergbau ein Ge
heimnis zu machen Jn der Preſſe iſt auch von feher immer
wieder bervorger oben worden welche außerordontlichen
Hinderniſſe der Materiglmangel einer geregelten Betriebsſübrung bereitet Der Mangel Fat ſich namentlich in den
letzten Monaten derartig verſchärft daß die Bergwerke ſelbſt
mit Stillegung bedroht änd weil eine Reibe von Fabriken
deren Erzeugniſſe im Vergbau unentbehrlich ſind außer
Betrieb geſetzt werden mußten Von den Arbeitern wird
bei den Erörterungen über Materialmangel und Kobſennot
in der Regel Urſache und Wirkung verwechſelt Es ſoll
keineswegs beſtritten werden daß manche Betriebsmateri
alien ſchon während des Krieges ſchwer zu beſchaffen waren
Der jetzt herrſchende Mangel an wichtigſten Gegenſtänden
Förderſeilen Sprengſtoffen uſw iſt indeſſen zweifellos die

Folge des ſtarken Förderrückganges der in der Hauptſache
durch die Verkürzung der Arbeitszeit von 8 auf 7 Stunden
entſtanden iſt Die auch den Bergarbeitern durch Betriebs
einſchränkungen oder Stillegung drohende Gefahr der Ar
heitsleſigkeit kann nur dadurch gehannt werden daß mit
den vorhandenen und zu beſchaffenden Materialien eine
Steigerung der Kohlenförderung erreicht wird die es er
möglichen würde die jetzt ſtilliegenden für den dringendſten
Bergbaubedarf arbeitenden Werke wieder in Betrieb zu
ſetzen Einen anderen Ausweg gibt es nicht Die Berg
leüte allein haben es in der Hand die traurigen Folgen
der de grritetoſtgreit von ſich und ihren Familien abzu
wenden

Die Verkehrslage im Ruhrrevier
WTB Eſſen 28 Jan Die Eiſenbahnverkehrsver

hältniſſe ſind unter Nachwirkung des Eiſenbahnerſtreiks
nach wie vor ſehr ſtill Die abgeſtellten Wagen nament
lich zahlreich beladene Kohlenwagen konnten bisher
nicht abbefördert werden Dazu kommt daß in Hohen
Budberg früher Verſchiebebahnhof bei Mörs die Teil
ſtreiks noch immer anhalten und außerdem der Beſtand
von Lokomotiven denkbar ungünſtig iſt Die Wagen
geſtellung betrug in der vergangenen Woche im Werktag
durchſchnitétlich etwa 16 009 Wagen bei einer Fehlziffer
von durchſchnittlich 2250 Wagen Infolge dieſer Ver
hältniſſe haben ſich die Kohlenbeſtände die ſich am 17 Ja
nuar auf 811 028 Tonnen beliefen bis zum 24 Januar
auf 934 935 Tonnen vermehrt Die Verſorgung Süd
deutſchlands mit Brennſtoff iſt in den letzten Tagen auf
dem Eiſenßahnwere nach Möglichkeit verſtärkt worden
ſo daß wenigſtens ber Bedarf an Ciſenbahndienſt Koßlen
in den einzelnen ſüddentſchen Staaten gedeckt werden
konnte Der Verkehr anf dem Rhein und ſeinen Neben
flüſſen hat mit dem Zurückgehen des Hochwaſſers all
mählich wieder aufgenommen werden können Schiffs
ranm iſt genügend vorhanden dagegen fehlt es ſtark an
Schlevpkraft Seit dem 22 Januar iſt der Umſchlag in
den Duisburg Nuhrorter Häfen wieder im Gange

Gergarbeiterſtreik im Zwickauer Revier
WTB Leipzig 28 Janvar Die Bergarbeiter im

ſächſiſchen Steinkohlenrevier Luyau Oelsnitz Zwikau ſind
wegen Ableßnung der Forderungen der Vergarbeiterunion

durch den Verghaulichen Verein heute in den Streik ge
treten

Baverns Land ag und das Erzberger Kttentat
WTB München 28 Januar Jn der heutigen Plenar

ſitzung des bayeriſchen Landtags ergriff Landtagspräſident
Schmitt das Wort zu einer Kundgebung betreffs des
Mordanſchſages auf Reichsfinanzminiſter Erzberger Den
Grund zu dieſem Mordanſchlag hätten gelegt die in den
heutigen politiſchen Kämpfen ſo oft unzutreffenden perſön
lichen Verdächtigungen und Verleumdungen des politiſchen
Gegners und der im öſfentlichen Leben überhaupt ſtehenden
Perſonen und die Verherrlichung des politiſchen Mordes
als Heldentat Sehr richtig links Wir verabſcheuen
dieſe Tat obne Unterſchied der Partei Aus aller Kraft
müſſen wir darnoch ſtreben daß durch die Art unſerer Ar
beit in dieſem Hauſe dem Volke wieder der Boden zur
nötigen Selbſtbeſtimmung Selbſtdiſziplin und zur Achtung
vor der Ueberzeugung Andersdenkender bereitet wird

Der Präſident erbat und erhielt die Genehmigung dem
Reichsfinanzminiſter Erzberger die beſten Wünſche der
Volksvertretung Bayerns für baldige dauernde Geneſung zu
übermitteln Ferner erklärte der Vräſident daß der Land
tag mit der Ernennung des Miniſterialrats Koſler zum
Finanzminiſter einverſtanden ſei

Graf Freo in Landsberg
WTV München 23 Januar Graf Arco iſt zur Er

ſtebung ſeiner Straſe nach der Feſtungshaſtanſtalt Lands
berg in Oberbayern verbracht worden

Aus der Unterſuchungshaft entlaſſen
WTV Berlin 28 Jan Der vor einigen Tagen unter

dem Verdacht des Hochverrats verhaftete Vorſitzende der
unabhängigen ſozioldemakratiſchen Partei in Frankfurt am
Moin Kövpe iſt laut Vorwärts aus der Unterſuchungs
haft entlaſſen worden

Preußiſche Landesverſammlung

u S Berlin 28 Jan Die 106 Sitzung beginnt
mit der
Abſtimmung über die 7 betreffend die Erzeuger

für Getreide Kartoffeln Zucker und dieAufhebung der Zwangs wirtſchaft für
Zucker Ange nommen wird der Antrag Friedberg Dem wonach für ſolche landwirtſchaftliche Er
zeugniſſe für die die Zwangswirtſchaft aufrechterhalten
wird ſchon ſetzt Preiſe für die nächſte Ernte feſtgeſetz
werden ſollen in ſolcher Höhe daß ſie der Gefahr eines
Rückganges der Erzeugung entgegenwirken indeſſen
den Landwirten für einen ausgedehnten Kartoffelbau
e Saatkartoffeln belaſſen werden An den
and wirtſchaftlichen Ausſchuß werden verwieſen der
Antrag Porſch Ztr auf die der Teuernung ent
ſprechende Er der Löhne und Gehälter der Antrag Peter denn Soz die Arbeitgeber zu
verpflichten die durch Annahme des Antrages Fried
ber nene Verteuerung der Lebensmittel
dur ehalts und Lohnerhöhung voll auszugleichen

und ein Antrag Friedbberg Dem ſobald die Ernte
1920 zur Verſügung ſteht alle land wirtſchaftlichen Er
r mit Ausnahme von Milch und Getreide frei

zugeben
Ueber die Frage ob der

Antrag Schreiber Halle Dem
ſowie der Antrag Keſſel Dun auf Aufhebung der
Zwangswirtſchaſt für Zucker mit Beginn des nächſten

irtſchaftsjahres unter Hinzufügung einiger Maß
nahmen zur Begünſtigung des Rübenbaues noch im
Ausſchuß beraten werden ſoll findet namentliche
Abſtimmung ſtatt Die Verweiſung an den landwirt
ſchaftlichen Ausſchuß wird mit 181 g 102Stimmen beſchloſſen An den Ausſchuß geht
auch zurück ſein Anfrag eine ſofortige Feſtſetzung von
angemeſſenen den Rübenbau lohnenden Zuckerpreiſen
herbeizuführen

Es folgt die Beratung des Antrages Dallmer
Dn auf Berückſichtigung der beſonderen Verhältniſſe

der land wirtſchaftlichen und rein gewerblichen Zwecken
dienenden Hausangeſtellten bei der Schaffung eines
Hansangeſtelltenrechts und des Antrages Schmidt
Soz auf reichsgeſetzliche Regelung der Landarbeiter

verhältniſſe
Abg Paetzel Soz Die reichsgeſetzliche Regelung

der Landarbeiterfrage iſt notwendig
Abg Bergmann Ztr Der Wohn ungsfrage

auf dem Lande iſt beſondere Aufmerkſamkeit zuzu
wenden Auch der Ansban der land wirtſchaftlichen Ge
noſſenſchaften iſt zu wünſchen

Abg Riedel Charlottenburg Dem empfiehlt einen
Antrag ſeiner Partei im Anſchluß an ähnliche Anträge
des Anusſchuſſes in dem die baldige Einbringung der
vom Reichskanzler angekündigten Geſetzentwürfe zur
Regelung des allgemeinen Arbeiterrechts und der
Schiedsgerichtsbarkeit für Arbeitsfragen gefordert wird

Abg Dallmer Dn befürwortet ſeinen Antrag
Aeg Klansner U Der Arbeiter muß auchin wirtſchaftlichen Dingen unabhängig ſein
Der Antrag Friedberg auf Regelung des allge

meinen Arbeiterrechts und der Schiedsgerichtsbarkeit
d genommen Damit ſind die anderen Anträge

erledigt
Es folgt die Beratung von Anträgen über die Ar

beitsverhältniſſe der Hausangeſtellten
MbveitsrechtAbg Frau Kähler Soz Jn dem

ſollte eine verkürzte höchſtens
neunſtündige Arbeitszeit ſür die Hanusangeſtellten

feſtgelegt werden Ebenſo muß ihnen anſtändige Woh
nun3gelegenheit gewährt werden

Abg Frau Heßberger Ztr Eine einheitliche
ſchematiſierende Regelung der Hanusangeſtelltenfrage iſt
nicht möglich Auch die Feſtſetzung der Arbeitszeit
trägt der Eigenart des Hansdien es nicht Rechnung

Abg Frau Dönhoff Dem Die geſetzliche Rege
u iſt erforderlich und nach Möglichkeit zu beſchleu
nigen

Donnerstag 12 Uhr Antrag der nnabhängigen
Sozialdemofrafen anf Aufhehung des Belagerungszu
ſtandes andere Anträge und Anfragen

Schluß 514 Uhr

Deutſches Reich
Das Aufgeld für Zollzahlung

WTVB Berlin 28 Jan Nach einer Bekanntmachung
zum Geſetz über die Zahlung der Zölle in Gold beträgt das
Aufgeld für Februar 1929 900 vom Hundert

Neues Verbrechen der Franzoſen
Amiens 28 Januar Das Kriegsgericht in Amiens

verurteilte den deutſchen Jngenieur Emil Zutter zu fünf
Jahren Feſtungshaft Zutter hatte für die von demſelben
Kriegsgericht verurteilten Gebrüder Röchling eine Fabrif
in Longwy geleitet,

Ausland
Streikdrohung der Aſſiſtenzärzte in den Wiener Kliniken

Wien 28 Januar Wiener Korr Büro Wie ver
loutet haben die Aſſiſtenzärzte der Wiener Kliniken be
ſchl ſſen wenn ihre Forderungen bis zum 1 Februar nicht
erfüht ſeien die Kliniken zu verlaſſen und damit ſowohl den
Unterricht wie den Svitalbetrieb ein zuſtellen Die unge
wößnliche Streikdrohbung hat ikren Grund keineswegs in
nicht erſüllbaren Forderungen denn die Forderungen der
Aerzte wurden von alſen in Fetrocht fommenden Stellen an
erkannt doch ſcheiterte die Verwirklichung ihrer Anſprüche
immer an Kompetenzſtreitigkeiten über die Koſtenfrage

Die Wahlen in Ungarn

Budaveſt 28 Januar Ungariſches Tel Korr Büro
Die am Sonntag und Montag ſtattgebabten Wahlen zur
Nationalverſammlung ſind im ganzen Lande rukig verlau
fen Bis geſtern abend lagen folgende Waklergebniſſe vor
47 Criſtlich Nationale 37 Kandidaten der Partei der klei
nen Leondwirte 4 Demokraten und 2 Parteiloſe 60 Wabl
ergebniſſe feklen noch Jn einem Budapeſter Wahlkreiſe
ſiegte Kriegsminiſter Friedrich über den ehemaligen
Miniſterpräſidenten Wekerle Von 22 Budapeſter Manda
ten entfielen 15 auf die Chriſtlich Nationalen 4 auf die
Demokraten in 3 Budapeſter Bezirken findet Stichwah
ſtatt

Japaniſche Verſtärkangen in Sibirien
Annapolis 28 Jannar Funkſpruch Einer Meldung

aus Tofio zufolge ſagte der Premierminiſter Hara japa
niſche Verſtärkungen für Sibirien ſeien notwendig um den
Tſchechen Beiſtond zu leiſten die Eiſenbaknen zu bewachey
und die japaniſchen Beſatzungstruppen zu ſichern

Aus der demokratiſchen Bewegung
Schönebeck 27 Jan Unſere Stadt hatte am Montag

g7 zwei Mitglieder der Nationalperſammlung in ihren
auern Jn einer U S P Verſammlung ſprach Frau

Luiſe Zie 5 während im Landhauſe der demokratiſche
Abgeordnete Delius Halle vor überfülltem Saal
unter großem langanhaltenden Beifall ſprach
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Halle und Umgegend
Halie den 29 Januor 1220

Der Bürgerverein Süd und Weſt
er am 26 im Böckerinnungshaus eine Monatsverſammlung ab

n Hauptverhoendlungegegenſtand bildete ein Vortrag über Ein
neues Siedlungsprojelt im Weſten der Stadt Als Vortragen
der war Herr Lange der 2 Vorſitzende des Gemeinnützigen
Siedlungsrereins Neu Salle von dem dieſe Siedlungebeſtre

gewonnen worden Jn ſeinen einleiterden
Worten wies der Vertragende auf den allgemeinen Zweck und den
hoben Wert der Beſtrebungen hin ſie wollen mithelfen die Sehn
jucht nach einem eigenen Heim zu befriedigen und den klul
terellen Aufſtieg zu fördern Die Na ione lverſammlung habe be
reits 1 Milliarden Mark für Siedlungszwecke zur Verfügung
Fteut doch ſei bis jetzt wenig geſchaffen worden Augenb icklich
äme es auch darauf an die herrſchende Wohnungsnot beſeitigen
u helfen un er der auch Halle ſehr leide fehle es doch in unſerer
tadt an 9000 Wohnungen Jn ſeinen weiteren Ausführungen
ing der Redner auf das in Fracçce kommende Gelände und auf
ie Anlage ſelbſt ein Als Siedlungsgebiet ſei die Gegend

dinter der Jrrenanſtalt Nietleben weſtlich der
Prachtſtraße bis faſt zur Heide hin in Ausſicht genommen Die
Stadt ſei Eilenümerin dieſes Geländes doch liege es in der Ge
markrng Nietleben Aus dieſem Umſtande ergebe ſich eine gewiſſe
Schwierigkeit in der Ausführung des Projekts es müſſe eben zu
nächſt die Eingemeindungsfrage gelöſt werden Gedacht ſei der
B5au von Einfamilienhäuſern denen minde
ſten s 800 Quadrat meter Nutzungsland beige
geben werden ſollen Das kleinſte Heim werde etwa 20 000
Mark Koſten verurſachen die zur Hälfte durch Staatszuſchüſſe
gedeckt würden

Jn der Beſprechung wurden verſchiedene Anfragen laut im
ibrigen beſchloß man in einer ſpäteren Sitzung auf dieſe Ange
legenheit zurückzukommen

Sobunn legte der Vorſtand einen neuen Satzungsentwurf
vor er ſoll in der nächſten Verſammlung zur Beratung und Be
ſchluffrſſung gebracht werden

Zu der Froge der Elternbeiräte machte der Vorſitzende
Mittel chullehrer Bogey längere Ausführungen in denen er
guf Zweck Aufgabe und Bedentung dieſer neuen Einrichtung ein
gtrg Er erklärte daß es ſich hier um eine wichtige Sache des
zeſamten Bürger ums einſchließlich der Arbeiterſchaft handle

Jn bezug auf die Uebernahme der Kinos in
ſtädtiſche Regie war man geteilter Meinung einig war
man ſich in der Forderung daß die Lichtſpielhäirſer einwandfreie
Films bie en müßten damit durch ſie die Volksmoragl nicht ge
fährdet ſondern gefördert werde als wirkſamſtes Mittel wurde
eine Reſchsrenſur empfohlen

Bedovert wurde daß infolge des Berliner Metollarbeiter
ſtreifs die ſtödtiſche Waſſergasanlage noch nicht fertig
geſtellt werden kornte die Ausfſihrung die er Anlage war ſeiner
Zeit einer Verliner Firma über ragen worden

Freudig begrüßt wurde es daß durch die neue e Versnderung
in der Linier führung der Straßenbobn nun endlich eine direkte
Verkeh srerbindung zwiſchen dem Süden und Norden der Stadt
hergeſtellt ſei Von einer Seite wurde noch darauf hingewieſen

daß durch die alleu frübe Polizeiſtunde das Elektrizitätswerk doch
ine erhebliche finanzielle Einbuße erleiden müſſe

Gegen die Abdeckerei Privilegien
Der Landbund der n Sach en und Anhalts hat ſich ver

anlaßt geſehen an die Preußiſche Landesverſammlung den Herrn
Reichswirtſchaſtsminiſter und den Herrn Landwirtſchaftsminiſter
folgende Eingabe zu richten

Jn der Provinz Sachſen gibt es noch 6 privilegier e Ab
deckereien nämlich in Düben Lieenwerda Lützen Torgau Pretzſch
und Langenſalza Dieſe noch aus dem Mittelalter ſtammenden
Privilegien wurden ſchon ror dem Kriege als nicht mehr in die
jetzige Zeit poſſend empfunden und es ſchwebten deshalb ſeit lan
z Verhardlungen ſie abzulöſen Seit der Revolution ift es
iervon ſtill geworden Trotzdem das Fortbeſtehen der Privpile

zien bei den jetzigen ungewöhnlichen Preisſteigerungen für Vieh
und Häute zu einer durch nichts gerechtfertigten Bereicherung der
augenblicklichen Jnhaber der Privilegien führt Die ländliche Be
völkerung verſteht es nicht wie die jetzige Regierung hier ein
zelnen Perſonen fortçe etzt derartige unverdiente Gewinne zu
ließen leſſen kann währerd ſie ſonſt doch immer betent daß jeder
nur ent prechend ſeiner Arbeit leiſtung entlohnt werden ſoll Die
Folge iſt ein erſchreckender Rückgang der Ablieierungsziffern in
den Gebieten der vrivilegierten Abdeckereien und damit eire
Steigerung der Sevchenverſchlerpungsgefahr in jedem Bezirke
Gerode der jetzige Augenblick wo mit den nicht privilegierten
Abdeckereien überall neue Verträge unter Berückſichtigung der
jetzigen Preisverhöltniſſe abgeſchloſſen werden dürfte für die Be
ſeitigung dieſer alten Privilegien beſonders geeignet ſeinWir bit en daher für ſeſortige geſetzliche Ablö ung der noch
beſtehenden Abdeckerei Privilegien zu ſorgen

Fahrplan Angelegenheit Vom 26 Januar ab verkehren
wieder die Schnellzüge 4 und 7 auf der Strecke Berlin Hamburg
an allen Werk agen Der Gang iſt auf Seite 93 des Allgemeinen
Mitteldeutſchen Fahrplanbuches genau angegeben Zur Er
möglichung der Kontrolle der Reiſenden nach und aus dem Ab

immungsbezirk Nordſchleswiig einerſeits von ſeiten
r deut chen Regierung und andererſeits von ſeiten der inter

nation len Kommiſſionen in Flensburg werden größere Aufeni
halte auf den Bahnhöfen Lengenhorn 20 und 40 Minuten
Jübek 30 und 40 Minuten Barderup 30 Minuter und Husby
20 und 40 Minuten erforderlich Es kommen hierbei die Strek

ken Tondern Langenhorn Tondern Hoyersſchleuſe Flensburg
Husby Flensburg Sonderburg und Flensburg Reumünſter in
Betracht

Kriegsunterſtützung an Angehörige von Mannſchaften die als
eanger vermißt oder in erniert gelten Amtlich wird mitgeeilt Aue Angehörigen von Mannſcheften die aus den Rechten

Gefancener Vermißter oder Jnternierter noch Kriegsunterſtützung
beziehen haben dem zuſtändigen Armenpfleger binnen 4 Wochen
neue Nachwei e darüber vorzvlegyn daß der Betreffende noch als
ge angen vermiß oder interniert gilt da ſonſt die Kriegsunter

ützung nicht weiter gezahlt werden kann Außerdem wird den
nterſtützungsem fäncern nochmals zur Pflicht gemecht alle

Aenderungen in den Verhältniſſen die eine Ermäßigung oder den
Wegfall der Unterſtützung zur Folge haben wie Rückkehr aus der

her gen watt Erlangung von Vrbeitsverdienſt uſw der Zahl
ſtelle ſofort mit uteilen Jn Fällen in denen der Einberufene
läzzer als 6 Monate als vermißt gilt iſt der Kriegsunter
ſtützungs Kommiſſion unverzüglich Anzeige zu erſtatten

Unſere in japaniſche Gefangenſchaft geratenen Landsleute
ſind bereits zum großen Teil wieder nach der Heimat unterwegs
und werden vorausſichtlich in Wilhelmshaven landen Dorthin
können ihnen Poſt endungen entgegergeſandt und Gelder mittels

ſtanweiſung überwieſen werden Die Sendungen an die heim
ehrenden Heeresangehöcigen werden wie Serdungen an Mili

tärperſonen im innerdeut ſchen Poſtverkehr behandeſt und genſeke

die dafür r e en h h igungen Fürdungen an mkehren rger angene geiten vieVorſchriften des allgemeiren Verkehrs 8
Die bisherigen Beſchränkungen im Poſtaufteags NachnahmePoſtanwe ſun gs Zah non Jahlkarten en

und e zwiſchen dem unbeſeßten Deutſchland und
z inpfalz ausſchl des zum rged et hhriaen Teils

his auf weil ſeress weggefa odoß dieſer Verkehr von jetzt
deu Beſtimmungen ſtattfindet

vViparium e V N Sisung i Freitag abends 74
in Ba Re h 3 Vortrag dese a ſtauran Vortrag c l

Kartofſelland Jn der Umgebung wird jeßt ſchon von größe
ren Gülern Kartof elland vergehen Für gepflöeten alſo zum
Stecken völlig zurecht gemachten Acker wird pro Morgen 200 Mit
verlangt Die Nachfrage nach Kartofſelland iſt wiederum groß

Hhochſchulnachrichten
Erneynnnngen Wie wir hören wurden ernannt Prof

Dr Alfreb Kühn Privotdorent in Berlin zum ord Prof
der Zoologie in Göttingen anſteſſe von Geb Rat Eblers
Prof Dr Richard Courant Privotdorent in Göttingen
zum Ordinarius der Maffkematik in Münſter als Nachfolger
Killings der Leipziger Privatdozent Dr inur Guido Kiſch
zum ord Prof in Königsberg als Nochfolger von Prof
Schmidt Rimpler Prof Dr Richkord Edler von Miſes
in Dresden zum Ordinarius der Matbematfik an der Uni
verſität Berlin als Nachfolger Knopps ferner wurde der
Mathematiker ord Prof Dr Heinrich Jung in Kiel in
gleicher Eigenſchaft noch Halle als Nachfolger Wangerins
verſetzt Der a o Prof Dr mwed Karl Jaſper an der
Univerſität Heidelberg iſt vom 1 April 1920 a zum etats
mäßigen a o Prof der Pijloſonkie daſelbſt ernann
worden der Architekt Heinrich Müller Erkelenz in
Cöln iſt zum Profeſſor ernannt worden Müller Erfolenz
der ſorben die Schwelle der 4ſiger überſchritt bat eine Reihe
hervorragender öffenlicher und privater Bauten geſchaffen
die ißm ſchon heute einen erſten Platz unter den deutſchen
Architekten der Gegenwart einräumt Er iſt Schüler von
Gabriel v Seidl

CLiterariſches

Hötzendorf der Retter Berlins und andere Enthſllungen
von Oberleulnant Emil Seeliger ehemaliger Preß
refernt in der Marineſektion des Kriegsmin ſſteriums Ver
lag für Technik und Jnduſtr e Leiprig und Wen 1 bis 10
Taufſend Jn der wüſten Menge von Kritiken Er
innerungen und En hüllungen über die Urſache den Fort
gang und das verhängn svolle Ende des Wel krieg genannten
Völkerringens eine wohl uende Oaſe Mit ſachlicher Be
gründung und präqnan er Logik etet der bekannte Militär
ſchrif ſteller Oberſtleutnant Seeliger in einer Reihe der wichtig
ſten Geſchehniſſe einen unparteiiſch klaren Einblick hinter den
dichten Schleſer der die eigenmächtige Tätigkeit Unverant
wortl cher und Unnahbarer verhällie und mat plötzlich ein
gebrochene Kalaſtrophen begreiflich Die ruſſiſche Dampf
walze die unerwartet nach Ealizien rollte der verlorene Sieg
an der Marne der Verluſt des mittelländiſchen Meeres
finden ihre Erk ärungen in kleinlichen Urſachen in unglaub
lichen Beweggränden in Regung en perſönlichen Ehrgeines
in dem unheilvollen Wirken der ewig beſtehenden Kamarilla
Das Buch führt in ſeinem letzten Kavitel und dem Schluß
wort mit erſchte kender Wohrha igk i ſtrerg logiſch die Erände
des Zuſammenbruches vor unſere Augen Es iſt ein auf
klärendes hiſtorlſches Dokument für jeden Zeitgenoſſen und
für kommende Gecchlechter

Zu beziehen durch die

Goethe Buchhandlung auf re

Provinzial Nachrichten
Dölau 28 Januar Bei der geſtrigen Holzaukt ion in Leiſhners Waldhaus wurden enorm hohe Szipyrei e

gezahlt So koſtete ein Kubikweier Brennholz bis 75 Mk und
ein Kubikweter Ruttholz 400 500 Mk und noch darüber Es
waren dazu viele Großhändler aus Halle Magdeburg und an
deren Orten erſchienen

Merſeburg 28 Januar Einigung im Bauarbeiterſtreik des Leunawerks Verhandlungen fanden
orrgeſtern in Müllers Hotel ſtatt Vertreten waren die bauenden
Fiemen auf den Leungarderken die Arbeitgeberverbände im Hoch
bau und Tiefbaugewerbe und die Arbeitnehmerorganiſationen
unter dem Vorſitz eines Beamten vom Tarifamt Halle Es wurde
eine Einigurg 3rft mit dem Ergebnis daß der Stundenlohn
für die Facharbeiter im Vau und Melalleewerhbe a 3,45 Mk
feſtgeſetzt wurde Der Lohn für die nichtgelernten Arbeiter iſt
um etliches geringer GePern be chäftigten ſich die ſtreikenden
Arbei er in Verſammlyngen Sie ſtimmten den Abmachungen zu
Die Arbeit iſt am heutigen Mittwoch wieder aufgenommen Ueber
Lohn kaffe ungen und Wiedereinſtellung der Maler und Zim
merer des Werkes gehen die Verhandlungen fort

S Gerbſtedt den 28 Januar Stadtverordneten
Sitzung In der Sitzung der erſten im neun Jahre
fend beſtimmungsgemäß die Wahl des Büros derStadtverordnetenverſamwlung ſtatt Gewöhlt wurden zum Vor
ſteher A Trümpler U S zu deſſen Verrexer Roſen
ferg U S zum Schriftführer Breitenbach Mehrheits
ſozialiſt zu deſſen Vertreter Tacke Mehrheſtsſozialiſt Der
shtrice Vorſtond iſt within wiedergewäblt Hierauf folgten
einige geſchäftliche Miträlungen des Vorſtehers Trüwpler So
gab dieſer u a bekannt daß von der Aufſtellung des Haus
belts Etats für 190 vorerſt abgeſehen werden müſſe da die
hierfür an erwar enden Röchtlinien der Staatsregierung no h
nicht vorliegen Bekanylich kommen die Erhebung von Zu
Glögen zur Einkommenſteuer durch die Gemeinden fortan in
Wegfall Seine weitere Mitteilung daß die Kreisverwaltung
auf Bnregnng und Betreiben unſeres Bürgermeiſters Sonnen
berg ſpeziell den Städten und Jndrſtriegeweirden Zuſchüſſe zur
Kriege wirtſchaft zu gebilligt habe löſte bei der Verſgwmloung

roße Freude eus Der VBetiraga der auf Gerbfeht enffalle be
frage 129012 Mk Der Vorſ her gab weier bekannt daß es dem
Bürgermeiſter außerdern gelungen ſei die Kreisverwaltung zur
Erſta turg von 1275 22 Mk welcher Betrag vor einigen Jahren
für Fleiſchkarten von der Stad rerwaltung zu Unrecht veraus
gabt ſei zu bewegen Die Seadtoemeinde erßalte demnach vom
Kreiſe insoeſamt 13 287 23 Mk Hierſür gebühre dem Bürger
meiſter Anerkennung und Dank welch letz eren er im Namen
der Verſammlung dem anweſenden Bürgermeiſter abſtattetc
Der Magiſtrat hölt eine Veteiligung der Stad gemeinde an der
provinziellzm Wohnungsfürſorgegefellſſchaft nicht für angezeigt
Die Stadtverordnetenverſammlung iſt derſelben Anſſicht Der
Antrag der Anwohrer der unteren Gerbſtedter Straße auf An
bringung von Straßenbelenchtung wurde genehmigt Hierſiber
en ſpann ſich ine lebhafte Dehatte zu der die Erllärung eines
Vorſtandsmitagliedes der Elektrizität Genoſſenſchaft daß die
Rusführnne des berntragten Anſchluſes mie Rückſicht auf die
Ueberlaſtung des Netzs z Zt vnausführbar ſei Anleß gab
Die Verſawrmirng beſchlek nichtedeſtoweniger dic Ausführung
und im Anlchlrß bieran zugleich die baldige Kommuna
liſierung der geſamten hieligen Elektrizitätsanlage Fnu oebeißen wu weiter ein Antrag auf
Pflaſterung der Mansfelder der jekt dafür aufzu
bringenden hoben Koſten

N Roßlau 24 Januar Unter dem dringender
Verdacht ihren Ehemann ermordert zu haben wurde anf Er

chen einer ouswärtigen liſchaft die vertoltwetebie A von hie verbaitet Mann w r r die ſich

Modvurg 25 Januar Kein Sympathlefreft
der anderen Eiſerbahnwerkſtätten Jan der
Verſammlung der Salbler Eiſenbahn Werkſtättenardeiter die von
etwa 500 Arbeitern beſucht war beſchlos man die in der Efſen
babnwerſtätte Salske noch tätigen etwa 50 Beamten durch Aus
ſtellung von Streikro ken an der Ausübung ihrer Tätigkeit zu
verhin ern Von der Sicherheſtewehr die die Werkſtäſte noch bis
auf weiteres be etzt hält ſind alle Maßn men geroffen um
dieſe Abſicht der Arkeiter zu verhirdern Der Verſuch die Ar
ſeiter der Eiſenbehnwerlſtätten Magdeburg und Tockau zu einem
Sympafhiefreik zu beweren kann als geſcheitert angeſehen wer
den Die Arbeiter dicſer Werkſtätten haben erklärt weiter ar
beiten zu wo en

Seebereen 28 Jan Glänzendes Geſchäft
Jn der benochbarten Flur Müblberg haben drei Hamſter
fänger ſeit Oftober über 29 000 Hamſter zur Strecke ge
bracht Ein einzelner Mann fing in dieſem Zeitraume über
10 000 Stück Da für ein Hamſterfell heute 5 Mk gezaßlt
und auch das Hamſterfleiſch verkauft wird ſo kann man ſich
leicht ausrechnen was der Beruf des Hamſterfängers jetzt
einbringt

Ludwigsſtadt 28 Jan Kirchenranb Jn der
Nacht zum Sonntag erbrochen Diehbe die Kirche zu Wind
Heim und raubten u a die Monſtranz zwei Spveiſekelche
wei Kruzifire eine Altardecke und einige Leuchter Was

den Dieben ſonſt noch in die Hände fiel konn bis jetzt noch
nicht feſtgeſtellt werden da die Kirche einſtweilen bis zum
Eintreffen eines Volizeihundes geſchloſſen bleiben ſoll

2 Seefen 28 Januar Eine unangenehme Ueber
raſchung wurde bei einer hier dieſer Tage im Wilbelmsbad
ſtattgehabten Maskerade einem Feſtteilnehmer zuteil Rach der
Demaskierung faß e ihn plötzlich der Gerichtsvollziehker um ihn
in einem Nebenzimmer ſeiner Barſchaft im Wege der Pfändung
zu entledigen

Sonneberg 28 Januar Maskenzug Der erſte
Bürgermeiſter Kramer hat im Schulvorſtand die Anregung ge
geben in dieſem Jahre wieder den bier früher ſo beliebten Mas
kenzug der Kinder zur Faßnacht zu veranſtalten Der Schulvor
ſtand hat dieſer Anregung zugeſtimmt Einige Lehrer haben fich
bereit erklärt dafür zu ſorgen daß beſtimmfe Jdeen dabei zum
Ausdruck kommen Jn erſter Linie denkt man daran das in Ver
bindung mit der vieſigen Induſtrie beſtimmte Gruppen zuſammen
geſtellt werden die möglichſt originell und künſtleriſch wirken ſoll
Wan hofft durch dieſe Veranſtaltung Sonneberg mehr noch als
bisher gls Anziehungspunkt für die nähere und weitere Umgebung
zu geſtalten

vermiſchtes
Waſſerdurchvbruch auf einem Schacht

WTB Dortmund 28 Januar Auf der Zeche Schuer
bank Charlottenburg in Anlerbock iſt infolge Waſſerdurch
brrch die ganze Nachtſchicht an der Ausfahrt
behindert Die Morgenſchicht konnte nicht einfahren
Die Rettungsarbeiten ſind im Gange

WTVB Dortmund 28 Jan Die ganze Rachtſchicht der
xche en et an 96 Mann die infolgeaſſerdurchbruchs ſeit heute morgen 4 Uhr von der

Außenwelt abgeſchnitten wak iſt nach zebnſtündiger Ret
tungsarbeit um 3 Uhr nachmittags glücklich getettetworden Der Vetrieb ruht vorläuſig auf der Feche Die
Belegſchaft wird auf den benachbarten Zechen untergebracht

Kommerzienrat Auguſt Schultze F Jn Hamburg iſt der
Vorſitzende des Deutſchen Nautiſchen Vereins Geheimer

Kommerzienrat Auguſt Schultze Direktor der Oldenburg
Portugieſiſchen Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft nach kurzer
Krankheit ent ſchlafen

In Tegel ſpukts Wir ſind ſo klug und dennoch ſpukts
in Tegel Jn Tegel das durch Goethes Fauſt den zweifel
haften Ruhm eines Spukortes hat iſt es noch heute nicht
geheuer Auf Tegeler Gebiet im Walde nahe der Humboldt
Mühle ſteht ein einſames Haus die Spukvilla genannt
Es ſoll dort vor Jahren ein Mord begangen worden ſein
und nächtlicherweile ſollte es umgehen Jnfolge dieſes
unheimlichen Rufes war das Haus ſchwer vermietbar und
wurde von den Umwohnern gemieden Dem Bewohner der
Villa ſcheint dies aber nicht unangenehm geweſen zu ſein
denn wie ſich jetzt herausſtellt hatte er Urſache die Oeffent
lichkeit zu ſcheuen Die Polizei hatte beobachtet daß nachts
ein reger Verkehr in dem Hauſe herrſchte und ſie ſtellte
alsbald feſt daß ſich ein großes Schieber und Hehlerwaren
lager darin befand das einem Ruſſen Eli Solokoffski in
Berlin gehörte Er wurde verhaftet als er im Begriff war
zu verreiſen Der ſchlaue Ruſſe ſoll übrigens den Ge
rüchten daß es in der Villa ſpuke dadurch Nahrung ge
geben hasen daß er im Keller ein Grammophon aufgeſtellt
hatte das von Zeit zu Zeit ſchauerliche Töne von ſich gab

Die Errichtung eines fenograph ſchen Landesamts in
ZraunſHweiz iſt geplant Es ſollen zwei planmäßige Stellen
für Stenographen geſchaffen werden die die Amtsbezeich
nung Landesrat erhalten ſollen Die Koſten belaufen ſich
insge ſamt auf 35 320 Mark Das Gehalt der Stenographen
ſoll auf 6000 Mark bemeſſen und ein Wohnungsgeld von
660 Mark gewährt werden Das Gehalt ſoll bis auf 7200
Mark ſteigen

Böſe Hochwaſſerfolagen Der Bahnbetrieb auf der
Strecke Dannenberg Oſt Dannenberg Weſt iſt auf eiwa
vierzebn Tage wegen Hochwaſſer eingeſtellt

Eroßfeuer in einem Wiener Kaffeehans Jm dritten
Kaffeehaus in Prater broch Sonnakendnochmittag wie aus
Wien gemeldet wird inſolge der Schadhaftigkeit des Ka
mins Feuer aus das großen Amfang annahm Jm großen
Saal in dem eine Veranſtaltung eines alvinen Vereins
ſtattfinden ſollte hotten ſich zur Zeit des Ausbruches des
Brandes etwa 60 Perſonen eingefunden die jedoch noch
rechtzeitig den Saal verlaſſen konnten Das ganze Gebäude
iſt den Flammen zum Opfer gefallen

Der Chef der Gehennpolizei als Verbrecher Der
Chef der Klauſenburger Geheimpolizei Adalbert Moritz iſt
wegen verſchiedener Diebſtäble Erpreſſungen und anderer
Verbrechen verhafte worden

Jn das Vismarckmuſeum in Schönhauſen an der Elbe
das erſt vor einiger Zeit von Einbrechern heimgeſucht wor
den war ſind wieder Einbrecher ei rungen wobei ſiereiche Beute machten er ßim einzelnen geſtohlen worden
iſt ſteht noch nicht feſt Die dortige Polizei hat die Berliner

d von Einbruch e und umel See Beamten im t dte
nen ganzen drin Emden Es n einen S er

Reederei P W in Emden d r 800 600 Mt
nach Holland verſchoben werden ſollte ſindein Holländer ein angeblich aus Bremerhaven mmender
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ugekreten um ihn für den Plan zu

vampfers hera winnen indem man ihm eine hohe Vergütung n
Dieſer ging auch anſcheinend darauf ein meldete aber dem
Beſitzer den Vorfall der ihn dann der Polizei unterbreitete
Dieſer gelang es dann auch die Spitzbuben rechtzeitig ding
feſt zu machen

Handel Gewerbe und verkehr
Wollverſteigerung in Halle

Am Mitwoch fand im großen Saal des Wintergartens die
erſte Wollverſammlung des Wollverwertungsverbandes e
Berlin nach dem Kriege ſtatt Der Verband iſt die Jntereſſen
vertretung der meiſten deutſchen Landwirtſchaftskammern und
Schafzüchtervereinigungen Zahlreiche Käufer aus allen Teilen
des deutſchen Reiches waren erſchienen ungefähr 500 Perſonen
füllten den Saal und die Kaufluſt war recht rege Großere Poſten
Wolle wurden nach Berlin Leipzig Aachen Bernburg Braun
ſchweig und Crimmitſchau verkauft

Der eigen lichen Verſteigerung ging eine Begrüßungsrede des
Kommerzienrats Steiger des Vorſitzenden des Wollverwer
tungsverbandes voraus Er führte aus daß ſich Wollverſteige
rungen ſchon im Frieden wo ſie in Berlin und Güſtrow ſtatr
fanden beſtens bewährt haben Eine Anzahl in Züchterkreiſen be
kannter Perſönlichkeiten waren erſchienen unter anderen Prof
Frölich an der hieſigen Univerſität Dr Wilsdorf Geſchäfts
führer des Wollverſteigerungsverbandes Oekonomierat Schün e
mann vom Norddeutſchen Schäferbund und Aſſeſſor a D
Schlonge vom gleichen Verbande Geleitet wurde die Ver
ſtteigerung ſelbſt von dem Geſchäftsführer der Wollgeſellſchaft No
biling

Die um 1 Uhr begonnene Verſteigerung wickelte ſich glatt ab
kurz nach 6 Uhr konnte ſie geſchloſſen werden Jm ganzen waren
4300 Zentner Wolle zum Verkauf geſtellt die auf 453 Loſe
verteilt waren Die Preiſe ſchwankten im allgemeinen je nach dem
Umfang und der Qualität des einzelnen Loſes zwiſchen 3200 und
1000 Mark für je 50 Kils netto Das Höchſtgebot betrug
4400 Mk während das Riedrigſte ſich auf 3000 Mk ſtellte Am
häufigſten ergab ſich ein Preis von 3590 Mk Nur geringe Poſten
Wolle blieben unverkauft da der gebotene Preis den Verkäufern
zu niedrig erſchien Klunkern die zuletzt verkauft wurden er
brachten 110 Mk je 50 Kilo Am Schluß der Verſteigerung wurde
bekannt gegeben daß am 11 Februar in Hannover die
zächſto Wollverſteigerung ſtattfindet

Valutaſturz und Getreidepreiſe
Die Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchafts

cats ſchreibt in ihrem Wochenbericht Der neue unerhörte
Sturz unſerer Valunta und die Knappheit der zur Ver
fügung ſtehenden Deviſen machten ein weiteres Einfuhrge
ſchäft unmöglich Das machte 4 in erſter Reihe für Hülſen
früchte fühlbar aber auch Angebote von ausländiſchem
Brotgetreide ſtellen ſich gegenüber den ſeither gezablten
ernormen Preiſen noch ſo viel höher daß ſie gar nicht in
Betracht kamen Die inländiſchen Zufuhren von Brotge
treide bei den Mühlen ſind noch verhältnismäßig ſpärlich
und die Beſtände ſind wenig umfangreich Neuerdings
werden jedoch vermehrte Andienungen gemeldet ſo daß man
annehmen darf daß die Abliefernngen nun bald reichlicher
fließen Die Preiſe für die im freien Verkehr befindlichen
Bodenfrüchte haben auch in der abgelaufenen Berichtswoche
weiter angezogen Jm übrigen blieb für Hafer das Auf
hören der Lieferungen aus den nunmehr beſetzten öſtlichen
Gebieten auf die Marktlage nicht ohne Einfluß Für gute
inländiſche Erbſen hielt die Nachfrage der Gemeinden an
ebenſo wurden Peluſchken vermehrt begehrt Ackerbohnen
wurden gefucht um dem Mangel an Speiſebohnen abzu
helfen Auch z Saatzwecken zeigte ſich für alle dieſe Hülſen
früchte Bedarf ebenſo für Serradella und Lupinen die auch
zu Futterzwecken viel gekauft wurden Die Preiskewegung
war allgemein nach oben gerichtet Für Hafer wurden an
der Berliner Produktenbörſe am 26 Januar für 1000 Kilo
zuf ſofortige Abladung 3300 bis 3400 Mk amtlich notiert
zegen 3040 bis 3080 Mk in der Porwoche

Preiserhöhungen für Eiſen und Deuhtfabrikate
Der Verband Deutſcher Achſenwerke in Hagen i W und der

Lerbend Deutſcher Patentachſen Werke erhöhten mit Wirkung
dom 24 Januar die Grundpreiſe für Achſen um 150 Mk pro
100 Kilogramm koniſche Schmierach en wurden für Händler mit
einem Auf chlag von Prozent gegen bisher 750 Prozent auf
die Carniturpreiſe feſtgeſest

Entgegen anderweitigen Mitteilungen wird aus dem Rhein
lande gemeldet daß das Hufeiſenſyndikat die Verkaufspreiſe um
50 Prozent vro 190 Kilogramm erhöht hat ſodaß z B im rhei
niſch weſtföl ſchen Bezirk der Verkaufspreis für Händler 727,50
Mark pro 100 Kilogramm Grundpreis beträgt

Jn Düſſeldorf ſind in der letzten Mitsliederverſammlung
der Drahtkonvention folgende Preisfeſtſetzungen beſchloſſen
worden gezogener blanker Draht 400 265 Mk Schrauben und
Nietendroht zur Holz gezogen 455 270 Mk verzinkter Draht
480 296 Mk Stacheldraht 525 327 Mk Sprungfedern 480300 Mk Draßtſtifte 470 220 Mk Die Preſſe gelten bis auf
weiteres ab 1 Februge für 100 Kilogramm

Börſenſtimmungsbild
Berlin 28 Januar Die aus dem Auslande gemeldeteerſtwalice leichte Beſſerung des Markkurſes mit der auch ein

Zurückgehen der in den letzten Tagen ſo ſprunghaft gern
Preiſe für ausländiſche Banknoten und Zahlungsmittel Hand in
Hand ging bewirkte an der Vörſe eine gewiſſe Ernüchterung be

r für h e a rin r z undimore die un u r ntung 35 Prozentſowie für dere eterſeceletrhe die ungefähr 20 Prozent im

Kurſe zurückgirgen Auch türkiſche Werte waren zunächſt etwas
ſchwächer veranlagt wogegen Mexikaner mäßig weiter ſtiegen
Die rückläufige ung für amerikaniſche Bahnaktien und

hielt auch ſpäterhin an Kolonialwerte wurden auch
in Mitleidenſchaft gezogen wie Neuguineg Otavi und Sloman
dagegen errielten Deutſche Kolonialanteile und Pomonagktien
neue Höchſtkurſe 07 allerdings dieſe ganz behaurten zu könnenSonſt zeigte die ſe bei teilweiſe etwas ſtillerem Geſaſt wie
der recht feffe Grundſtimmung und zwar beſonders in Montan
i bei Erhöhungen von 14 Prozent für Farbwer e mit

lchen von 5 bis vereinzelt 25 und für Elektrowerte mit ſolchen
von 5 bis vereinzelt 20 Prozent Spezialwerte ſetzten ihre ſtei

n Kursrichtung mit bis zu 10 Prozent fortz vernachläſſigt und keilweneigten a u
Produktenbericht

Feſtſtellung der amtlichenh

ten Dampfer Auſtral

klein ſodas vier Umſätze gering waren Für SHülſenfrüchte bleibt
die Preisbildung unverändert ſehr feſt Ackerbohnen und Peluſch
ken wurden nach wie vor viel gefragt Lupinen ſind zu Futterund Saatzwecken bei höheren Preiſen geſucht Trockenſchnitzer

wurden wieder höher bezgahlt
Berſin 28 Januar Amtliche Notizen Jnlöndiſcher Hafer

für 1000 Kilogramm in Mark loko ab Sreicher frei Wagen
3700 ſofortige Abladung 3600 3700 Tendenz ſehr feſt

Depiſenkurſe
Berlin 27 Januar

Die amtlichen Notermngen für e ſegraphitiche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Taoe in Mard
wie ſolat

I vHene Fer re
Geld Brie Geld ſ Beie

New BDork 1 Holl SHolland 100 fl 3646 50 3653 50 2497,50 2502 50
Dänemark 100 Kr 1773 50 1776 50 1199 00 1201,00
Schweden 100 Ke 1873 00 1877 00 1374 0 1376 00
Norwegen 100 Kr 1718 00 1552 00 1269,00 1271 00
Schwe 100 Fr 1748 00 1752 00 1199 00 1201 00
Seicereich abgeß 27 im 27521 21
eſterrei 4 T2 ſPDrag 8690 87 10 s82 40 82 60Ungarn 29 472 en 26 47 e

Konſtanſinope Ge Briefür ein türkiſches Pfund

Svamen Geld Briefr 09 Veietas
Helſingfors 349,65 350,35 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauerde Gewerkſchaft Die De
putation beſchloß eine Ausbeute von 150 Mk je Kux Damit
wird die von Leipzig noch in den letzten Tagen verbreitete Mel
dung die Ausbeute werde nicht höher als 80 Mk und 30 Mk
Bonus wie im Vorjahr ausfallen widerlegt

Die Lage der Porzellaninduſtrie hat ſich im letzten
Jahr überaus befriedigend geſtaltet und es hält die günſtige
Weiterentwicklung in der keramiſchen Jnduſtrie weiter an
begünſtigt durch die in allen Ländern nicht zu deckende
Nachfrage nach Bedarfsartikeln Für die Fabrikationsver
bältniſſe ſällt beſonders ins Gewicht daß der Rohſtoff
bedarf faſt ausſchließlich im Jnlande gedeckt werden kann
und ſoweit Berüge an Kaolin in Betracht kommen dieſe
unſchwer aus Deutſch Böhmen bewirkt werden Bei den
ſjür Deutſchland verhängnisvoſen Valutaverbältniſſen be
deutet dies einen wichtigen Faktor in der Betriebsrech
nung Was die Brennſtoffoerſorgung anbelangt ſo macht
ſich der Kohlenmangel ebenſs fürlbar wie in anderen Er
werbszweigen wenn auch vielleicht nicht ſo empfindlich da
die Fabrikanlagen meiſt in waldreicher Gegend belegen ſind
und man zum Teil die Betriebe auf Holzfeuerung einzu
ſtellen verſtanden hat Der erhöhte Aufwand dafür findet
durch die erzielten Preiſe genügenden Ausgleich Reichliche
Veſchäſtigung iſt für das Porzellangewerbe auf Jahre
hinaus geſichert ſelbſt wenn der normale Weltbedarf keine
Steigerung erfahren ſollte da das Erſatzbedürfnis nach
Fabrikaten innerhalb der verfloſſenen Kriegsiahre einen
überaus großen Umfang angenommen hat Rach alledem
darf man in der keramiſchen Jnduſtrie und zwar auch den
in der Chamotte und Tonzengwerke guten Arbeitsergeb
niſſen entgegenſehen falls nicht zunehmender Kohlen

und die Arbeiterverhältniſſe beeinträchtigend ein
wirken

Verſteigerung von Wollabfällen in Leipzig Die von der
Zentralſtelle der Wollhandelsgeſellſchaft m b H vom 21 bis
23 Januor in Leipzig abgehaltere Wolkaßfallverſteigerung brachte
etwa 1300 Loſe zum Angebot Die Nachfrage war ſehr rege die
Preiſe hoch Ungefähr wurden bezahlt für kurze Krempelabfälle
Pflugansputz Kammſtaub 4 Mk pro Kilo Tyugabgänge Rauh
hoare Wollhaare Scherflocken Stuhlwolle 50 Pf pro Kilo
Gerberwolle 18 70 Mk pro Kilo je nach Qualität geriſſene
Kunſtbaumwolle 10 Mk

Niederlauſitzer Kohlenwerke Zur Abdeckung der Bank
ſchuld und ſonſtiger Verbindlichkeiten und zu der aus be
kannten Urſachen nötigen Stärkung der Betriebsmittel be
ſchloß der Auſſichtsrat die Aufnahme einer 4 proz mit
102 rückzahlbaren Obligationsanleihe von 15 Millionen
Mark und wie bereits am Sonnabend gemeldet einer ein
zuberufenden auferordentlichen Generalverſammlung die
Erhöhung des Aktienkavitals um 5 Millionen auf 25 Mill
Mark vorzuſchlagen Die Aktien ſollen den Aktionären im
Verhältnis von 4 zu 1 zum Kurſe von 115 Prozent zum
Bezuge angeboten werden

Jlſe VergbanAktiengeſellſchaft Grube Jlſe L Der
Aufſichtsrat der Geſellſchaft hat auf Antrag des Vorſtandes
beſchloſſen einer auf den 18 Februar d Js einzuberufenden
außerordentlichen Generalverſammlung eine Verdoppe
lung des Grundkapitals vorzuſchlagen Es wird
beantragt werden 15 009 000 Mark Stammaktien zu 110
Prozent und 7 500 000 Mk Vorzugsaktien zu 109 Prozent
auszugeben und den bisherigen Aktionären zu den genann
ten Preiſen anzubieten Die letzte Kapitalserhöhung bei
der Geſellſchaft erfolgte im Jabre 1917 und zwar um
5 Milſ Mk Stommaktien und 2,5 Mill Mk Vorzugsaktien
zur Beſchaffung der für die Fertigſtellung des Bergwerks
Erika erforderlichen Geldmittel Die Stammaktien wurden
zu 150 Prozent die Vorzugsaktien zu 100 Prozent ange
boten An Dividenden wurden für die ſechs Geſchäftsjahre
1913 bis 1917 je 26 Prozent auf die Stammaktien und
6 Prozent auf die Vorzugsaktien gezahlt für 1918 22 Proz
bzw 6 Proz Für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1919 iſt
bekanntlich mit einer ſtarken Verringerung der Dividende
zu rechnen

Nürnberger Hercules Werke Akt Geſ Der Aufſſichts
rat bringt für das am 30 September obgelaufene Ge
ſchäftsjakr eine Dividende von wieder 16 Prozent in Vor
ſchlag Ferner wird bei der auf den 17 Februar einbe
rufenen ordentlichen Generolverſammlung die Erhöhung
des Grundfapitals um 500 000 Mark auf 1 500 000 Mark
und eine Reihe von Statutenänderungen beantragt Die
Geſellſchaft verteilte auf das bisher unveränderte Aftien
kapital von 1 Mill Mark in den Jabren 1913/14 1917/18
0 12 12 16 und 16 Prozent Dividende während für
1918/19 wie oben gemeldet wieder 16 Prozent in Vorſchlag
gebracht werden

HamburgSüdamerikan ſche Dampf chiffahrts Geſellſchaft Die
Geſellſchaft eröffnet jetzt einen regelmäßigen monatlichen Linien
dienſt nach Braſilien und Laplata mit gecharterten Dampfern
Sie expediert von Hamburg Anfang Februar den fkandinavi chen
Frachtdamp er Faxen dann den Dampfer Haglbiorg beide
mit ewa 7000 To al eit ferner den ebenfalls gecharter

von Antwerpen nach Buenos Aires der
außerdem hat ſie noch einenr r To Trag fähigkeit bat 853 ar

en gecharte befördernt Damit iſt erſte Linie e einge
Hannoverſche VaumwollSpinnerei und

alen u

ein VerNach Abſchreibungen von 830 150 69 P rgaß ſt
luſt von 152 134 um den ſich die beſtehende Unterbilanz auf
213 753 69 000 A erhöht Der Betrieb lag in der erſten Hälfte
des Berichtsiahres vollkommen ſtill Milderten ſich auch ſpäter
die Schwierigkeiten im Rohſtoffbezug etwas ſo waren doch Kohlen

A e

nicht zu bekommen Die Verwaltung hat aber alle Anſtalten
etroffen um den Betrieb baldigſt eröffnen zu können Die
eitervermietung der ſeinerzeit für Militärzwecke frei gemachten

Räume wurde eingeſtellt Jnzwiſchen wurden auch die not
wendig gewordenen Reparaturen an Gebäuden und Anlagen aus
geführt Die Abſchreibungen ſind mit Rückſicht auf den langen
Stillſtand der Werke ſo hoch bemeſſen worden Jn der Bilanz
erſcheinen u a Effekten mit 45 i V 97 Debitoren mit 0,13
020 urd Kreditoren mit 14 0,04 Mill A

Haunſtetter Spinnerei und Weberei Akt Geſ in Augsburg
Der r beantraet die Verteilung einer Dividende von
10 i V 556 Prozent aus einem Reingewinn von 344 716
158 473 A

Kammgarnſpinnerei Wernshauſen Der Generalver
ſammlung wird die Verteilung einer Dividende von 24 Pro
zent auf die Vorzugsaktien und von 23 Prozent auf die
Stammgktien voxgeſchlagen Die neuen Aktien nehmen voll
an der Dividende teil Jm Vorjahre erhielten die Vorzugs
aktien 22 Prozent und die Stammaktien 21 Prozent

Berliner Pfandbrief Amt Die Geſamtſumme der im
Umlouf befindlichen Berliner Pfandbriefe einſchließlich der
der r und der Pfandbriefe des Jnſtitutesgehörigen Stüäcke betrug insgeſamt 291 277 950 Mk i V
283 116 800 Mk und zwar 3 845 650 Mk 35 proz alte
3 901 200 Mk 2 285 550 Mk 4 proz alte 2 412 000 M

1164 009 Pik 4 proz alte 1 161 000 Mk 517 050 Mk
s proz alte 521 100 8 074 200 Mk 3 proz neue 355 100
Mark 108 586 700 Mk 3 proz neue 111 056 400 Mk
166 804 800 Mk 4 proz neue 155 710 000 Mk Jm letzten
Jahre ſind 257 Grundſtücke zur Neu und Nachbeleihung an
gemeldet worden Von den auf dieſe Meldungen hin geneh
migten Beleihungen ſind 23 709 900 Mark noch nicht abge
hoben wobei zu bemerken iſt daß das PfandbriefAmt ſich
ein Jahr lang an die Beleihungsbewilligung gebunden hält
während der Grundſtückseigentümer zur Abnahme der
Pfandbriefe nicht verpſlichtet iſt

Berliner Eörse
vom 28 Januar 1920

Telegramm

u 285Deut ehe Werte G e
h Ditsch Schatzsch Consolidetion Scha 500 00
V 72 80 CröhwitzerPepiertbkDitsch Reichsanl 77 ,50 Daimler Motoren 84 00

36 2355 Deutsche Luxemburg 227 75
r o u S5 u Tier eberaee j000Preuß Konsols Deutsche Krodl 500 20
e Deutsche Gasalühl 5 10 20Charl Staitem 47,75 Heutsche Kalſ 00

59/99 02 00 Deuitsche Wetten unde Mogadb Staaten e warenht 33078

ein re ean DürrkoppwerkPreub Centr 3od r 2530piddt 100 50 ePreußs Hyp Bu Felten 6 Guiheaume 8756,00pidpi 1911 100 50 Gasmotoren Deuts 238 787 Gebheard 4 Co 34 149 Pess Gas Oblig Gebhara ten ele Des Gas Oul Srizeniorcheg Berg 878 76
Auslänc Werte Glauziger Zuokerthk 480 00

Oeterr Kronen Hellesche Maschlibk 77Jene 28 80 u e Sh 83,75 ſlarper Tier 888,05
ster Fardwerke skisenhahn Abtien eben Ferne 208 00

tlalberst Blankenb 80 25 Humbolat Masch
tHalle Hettstedter 76 50 e Bergbau 500,00
Schantungvahn 6540,00 Kehle Porzellan
Ahg Lokal att Kaliw AscherstebenGr Beri Str 128,00 Körb sd Zucker AktMagdeburger Str B S Kyffhäuserhötte
Prinz Heinrich B 765,00 Lahmeyer s Co 197 00
Orientbahn 430,00 er 28370aurahütteSehittahrts Aktiem Linke 4 Hoffmann 33829
tIombe baſetiehrt st Teint eHambg Südeamerike 2561,00 Menne Pennrutr 242

l i 8 nrenHanse Dempfschilt 402 50 Masch Fabr Buckauf 220,00
Nordd Lioyä 174 ,00 Hrerschl EKisenb Bd 248,75

Bank Aktien
do Kekswerke d äBank i Thür 141,25 Orenstein 6 Koppel 288 7s

Berl Handelsges 174 50 Phöniz Berg 3387,00

m re 47 u m 600 00e So ein e Waren 520Darmstädter Bank 1836 ,75 Riebeck Montan 338 00
m v Landes z Hütten 47 0an ositzer Braunk37777 S 73789 u 22onto Comm angerhaäuser Mosch uDresdner Bank 1734 57 in SScpneiger G 286,00
r Credit nst 159,87 Schuckert Co 2Mitteld Kreditbank 140,0 Siemens Halske pMittelòd Privathank Stett ner Chem 275s,c0Netionalbank 137,2s Sterliner Vulken 30 0
Oesterr Kredit 117,87 Stollberger Zinkh
Reichsbank o 148 76 c pielkarten soalv Eisenhütte 384industrie Aktien Triptis Por ellan

Schultheiss Brauerei 277 c0 Turk Tabokregie 1222,00
Akt i Aniino 340,00 er Ksin RotſweilerAügem Elektr Ges so Ver GlanzstoflAmmendorfer Pe Wegelin 4 Hobner 20
Ah in 700,00 Wer Benfernhelter Kohlenw S set Braunk SAnneberger Sieingut 810,00 Westeregeln Akeh
Beadische Hnilin e Wittener Guſtstahl 885 00Bergmann Eilekt Akt 260 00 Wrede Malerei 124,75
Berſ Masch Bau 218 00 Zeitzer Masch 00Bismarckhütte 343 Zellstoftf Welihot
r 320 Aaevi Mines eem Duc Tendenz lest

Lelpziger Börse
Leiprig den 28 Januar 1920

HeHesche Zucker Raffinerie 230,00
Leipziger M hfabrik Schkeuditz aLendwirtsch Masch Zimmermann Halle 196,c0
Mansfelder Gewerkschaft e 3080,00Porilond Zemen fabrik Halle 145 CoPrehlitzer Braunkohlen e l02e 01 226 c0d

Karl Baer
nk m

z Carl Helmse
nd B77 Sport ueniüeton Unterhaltungsblatt

uſw Dr Karl Baer für denVerlag Saale Zeizung, G rein Sm b H Halle
werlag und Druckerei Otto Hendel

ger

du
miſchtes
ieler

Zeitungs

h h

Der

e e

5

9

mit


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


